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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde,

ich freue mich sehr, dass ich am 04. 
September 2020 an der Prämierung 
des „Wald des Jahres 2020“ teilnehmen 
durfte. In Schleswig-Holstein sind elf 
Prozent der Landesfl äche mit Wäldern 
bedeckt. Diese haben vielfältige Funk-
tionen für Mensch und Umwelt. Eine öko-
logische, ökonomische und sozial nach-
haltige Waldbewirtschaftung soll diese 
Funktionen sicherstellen. Die Familie An-
dreas Andresen hat dies in ganz beson-
derer Weise erfolgreich getan und wurde 
hierfür durch die Landesvorsitzende der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, 
Landesverband Schleswig-Holstein e.V., 
Frau Dr. Christel Happach-Kasan aus-
gezeichnet. Auch mein ganz besonderer 
Dank gilt der Familie Andresen, die ihren 
Wald schon immer unseren Bürgerinnen 
und Bürgern zugänglich gemacht hat. 
Wer diesen Rundweg noch nie gegangen 
ist, sollte dies unbedingt nachholen. Ins-
besondere Andreas, vielen unter „Dresi“ 
bekannt, führt mit großer Leidenschaft 
das Erbe seines Vaters weiter, der mit 
viel Mühen vor vielen Jahren diesen Wald 
aufgeforstet und mit viel Liebe gepfl egt 
hat – Danke dafür!

Zur Zeit wird das kleine Ladenlokal neben 
dem ALDI-Markt wieder zu neuem Leben 
erweckt. Hier entsteht übergangsweise 
für die nächsten zwei Jahre ein Jugend-
raum, der für viele kleinere Jugendpro-
jekte genutzt werden soll. Die Räum-
lichkeiten sind der Gemeinde durch den 

Besitzer kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt worden. Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei den vielen freiwilligen Helfern 
und jungen Eltern bedanken, die in ihrer 
Freizeit den Jugendraum renovieren und 
in der Folge auch entsprechende Jugend-
projekte anbieten werden.  

In den vergangenen zwei Monaten haben 
alle Ausschüsse getagt und Beschluss-
empfehlungen für die nächste Gemeinde-
vertretersitzung am 29. September 2020 
erarbeitet. 
Die Tagesordnung der Gemeindever-
tretersitzung umfasst mittlerweile 20 
Tagesordnungspunkte. Die ursprünglich 
geplante Wohnbebauung in der Kasche-
straße kann wegen der Ergebnisse der 
Emissionsgutachten nun doch nicht mehr 
realisiert werden. Der Aufstellungsbe-
schluss des Bebauungsplanes Nr. 20 „Ka-
schestraße-West“ aus dem letzten Jahr 
muss deshalb aufgehoben werden. Für 
die dritte Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 16 „Tannenhof“ steht der Abwä-
gungs- und Satzungsbeschluss auf der 
Tagesordnung. Damit auf der Fläche von 
ehemals Sunshine-Tours der neue ALDI-
Markt entstehen kann, müssen zwei Be-
bauungspläne und ein Flächennutzungs-
plan geändert werden. Hierzu sollen die 
Aufstellungsbeschlüsse gefasst werden. 
Im weiteren Verlauf werden wir uns unter 
anderem mit den Lösungsvorschlägen 
zur Problematik in Verbindung mit den 
Starkregenereignissen befassen. Der 

Jahresabschluss 2019 der Birkland Be-
triebs-GmbH, die unsere Seniorenwohn-
anlage betreibt, steht ebenso auf der 
Tagesordnung wie die Anschaffung von 
weiterer Weihnachtsbeleuchtung.

Einen Tag vorher, am 28. September 
2020, werden die sieben Gemeinden 
unseres Amtes ihre Ergebnisse aus den 
Workshops zum Amtsentwicklungsplan 
austauschen. Die Veranstaltung fi ndet in 
der Grundschule Munkbrarup statt. Vor 
dem Hintergrund der erforderlichen Hy-
gienekonzepte können leider nur sieben 
Vertreter pro Gemeinde teilnehmen. Ich 
werde über die Ergebnisse berichten.

Abschließend noch ein Wermutstropfen. 
Der Satruper Fanfarenzug musste seine 
Teilnahme an unserem geplanten Later-
nenumzug absagen. Der Umzug fällt des-
halb diese Jahr leider aus.
Ich hoffe, dass wir von einer zweiten CO-
VID-19 Welle verschont werden. Bleiben 
Sie bitte gesund und genießen Sie den 
Herbst.

Ihr
Michael Eichhorn
Bürgermeister

3

Foto: Rainer Lutz
Lesen Sie unsere Weeser Mooriten auch online: 

www.wees.de



RAINERS KOLUMNE

Liebe Leser*innen, 
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n d r e s e n
K f z - M e i s t e r b e t r i e b

Tel. 04631- 44 39 60
Fax 04631- 44 39 61

Birkenbogen 8
24999 Wees

· · · · · Reparatur aller Fabrikate
·····     AU + HU Abnahme
· · · · · Karosseriearbeiten
· · · · · Klimaservice

GmbHA K F Z- S E R V I C E

Birklück 9 · 24999 Wees
Tel. 0 46 31 / 4 44 76 79
Fax 0 46 31 / 4 44 76 82

– Krankentransporte (alle Kassen)
– Dialysefahrten (alle Kassen)

– Rollstuhltransport (alle Kassen)
– Chemo- und Strahlentherapie (alle Kassen)

– Kurierfahrten – Einkaufsfahrten
– Taxi bis 6 Personen

– Vorbestellungen

OSTSEE
24 Stunden täglich

nach den Weeser Mooritaten ist vor den 
Weeser Mooritaten. Gerade sind die Exem-
plare verteilt, geht es schon an die nächste 
Ausgabe. Plötzlich ist der Oktober da und 
die ersten Anzeichen des damit beginnenden 
letzten Quartals  des Jahres werden auch 
schon mit Lebkuchenherzen eingeläutet. 
Die Urlaubspläne in ferne Länder sind ja in 
diesem Jahr meist ins Wasser gefallen, die 
Pandemie wies uns in die Schranken. Wir 
konnten dies ja hautnah erleben, denn die 
Menschen strömten zu uns in den Norden 
und an unsere Strände. Somit konnte zu-
mindest die Gastronomie die verlustreiche 
Zeit etwas abfedern. Hoffen wir, dass es so 
bleibt. 
Wir können alle unseren Beitrag dazu leis-
ten und die wenigen, wenn auch unbeque-
men Maßnahmen zum eigen Schutz ergrei-
fen und einhalten. 
Die Medien servieren uns tagtäglich Mas-
senproteste da und dort, rund um den Glo-
bus. Die Bilder gleichen sich, doch die An-
lässe sind alles andere als gleich. Während 
es in Belarus, in den USA und Russland 

sowie in Hongkong um die Grundrechte des 
Menschen geht, ähneln die Massenprotes-
te in den Freizeitgesellschaften Deutsch-
lands, Frankreichs und Britanniens oft 
mehr den Narrenfesten, wie sie im Mittel-
alter üblich waren: Einfach mal lospoltern, 
weil es Spaß macht, und keinerlei Verbote 
akzeptieren.
Unterschiedliche Auffassungen und das 
uns im Grundgesetz verbriefte Recht der 
freien Meinungsäußerungen geben jedem 
die Möglichkeit, sie auch zu verbreiten. 
Wenn wir die katastrophalen Zahlen rund 
um den Globus sehen, können wir froh sein, 
hier im schönen Schleswig-Holstein zu 
wohnen und dann noch in Wees! Welch ein 
Glück! Gut, dass wir hier die Dinge etwas 
nüchterner sehen!

Umwelt 
Die Meere sind zugemüllt mit Plastik, das 
langsam und unaufhaltsam zerrieben wird 
und als Mikroplastik in die Nahrungskette 
gelangt. Auch wir Menschen nehmen per-

manent Mikroplastik in unseren Organis-
mus auf. Wir haben gelernt, dass wir zu 
etwa zwei Dritteln aus Wasser bestehen. 
Doch man weiß nicht, zu wie viel Prozent 
das übrige Drittel unserer Körper jetzt 
schon aus Plastik besteht. Jedenfalls wird 
das Jahr für Jahr mehr.
Vielleicht achten wir etwas mehr darauf, 
Plastiktüten und Verpackungen zu vermei-
den. Die ersten Ansätze sind ja gemacht.
Zum Thema Umweltschutz ist in Wees 
auch noch etwas Luft nach oben! Jeder 
kann dazu auch im kleinen beitragen, dass 
es unserer Umwelt nicht noch schlech-
ter geht. Als Beispiel dienen hier die in 
weniger prominenter Straße aufgestell-
ten Glas- und Kleidercontainer. Wir ha-
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Tierfriedhof

ben bereits des öfteren Fotos von über-
quellenden Containern veröffentlicht.  
Sollte sich bei Ihrer Ankunft herausstellen, 
dass die Kapazitäten erschöpft sind, ver-
suchen Sie doch, Ihre Altkleider an andere 
Bedarfsstellen zu geben oder versuchen 
Sie es zu einem späteren Zeitpunkt erneut. 

Zu dem „leidigen Thema" Hundehinterlas-
senschaften lesen Sie bitte mehr auf S. 15.

Am 1. August 2020 übergaben 
Herr und Frau Leehr nach 15-jähri-
ger Tätigkeit ihren Tierfriedhof bei 
Munkbrarup.
Die neue Betreiberin ist Frau Petra 
Andersson. Der Friedhof wird mit 
allen Dienstleistungen wie gewohnt 
weitergeführt und die Weeser Moo-
ritaten wünschen Frau Andersson 
stets eine gute Hand.

Tannenbaum gesucht
Unsere Freiwillige Feuerwehr 
sucht einen Weihnachtsbaum zum 
Aufstellen auf dem Hofplatz am Ge-
rätehaus. Dieser sollte mindestens 
4 Meter groß sein. Er wird bis zum  
1. Advent von uns aufgestellt. 

Angebote bitte unter Telefon 
0171 5596922. Vielen Dank!

Der Herbst ist mit großen Schritten im 
Anmarsch und es gibt Anlass zur Freude, 
wenn sich die Natur in den „Indian Summer“ 
verwandelt. 

Haben Sie eine gute Zeit, 
bleiben Sie achtsum und 
ich grüße Sie ganz herzlich!
Ihr Rainer Lutz
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Tel. 0 46 31 / 62 24 20
Fax 0 46 31 / 62 24 22

Dorfstraße 12 b
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Freunde fürs

Bücher am Plack

Birkland 10 · 24999 Wees
www.nordpolster.de · Telefon 0461-3 00 59

DER SENIORENBEIRAT DER GEMEINDE WEES 

Seniorenbeirat Wees 

Weihnachtsfeier –
Lauschen wird zum Sehen
"Horch,  wer bleibt da draußen stehen "
 Es war einmal … oder ist es immer noch?
 Wird es wieder so sein?
 
Eine alte Weihnachtsgeschichte im neuen 
Gewand. Ganz aktuell. Tauchen Sie ab in die 
Welt der erzählten Bilder.
Zu unserer Weihnachtsfeier am 1. Ad-
vent,   dem 29. November 2020 in der 
Gaststätte Wees um 11 Uhr wird sich der 
Lauschkorb von Katharina Götz für Sie öff-
nen. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Bitte um Anmeldung bis zum 25. Novem-
ber bei Frau Kupfer, Tel. 04631 2979.
(Begrenzte Teilnehmerzahl,  bitte Mund-Na-
sen-Bedeckung mitbringen.)

Liebe Senioren/innen,
um Ihnen Gelegenheit zu Fragen und Anre-
gungen zu geben,  laden wir Sie am 13. Ok-
tober 2020 um 15 Uhr in die Gaststätte 
Wees zur öffentlichen Sitzung ein.
Für diesen Nachmittag haben wir Herrn 
Nickel aus Flensburg gebeten,   uns seinen 
Film über den Salondampfer „Alexandra“ 
zu zeigen. Der 1908 vom Stapel gelaufene 
Dampfer gilt als maritimes Wahrzeichen 
der Stadt Flensburg.   Ob die Petuh Tanten 
wohl auch da sein werden?
Wenn auch Sie dabei sein möchten,   bitten 
wir um Anmeldung bis zum 10. Oktober 
bei Frau Kupfer, Tel. 04631 2979.
(Begrenzte Teilnehmerzahl, bitte Mund-Na-
sen-Bedeckung mitbringen.)

Des Rätsels Lösung
… aus der Juni/Juli-Ausgabe – hier ist sie:

5 Finger an einer Hand
16 Bundesländer hat Deutschland 
60 Sekunden sind 1 Minute 
26 Buchstaben im Alphabet 
29 Tage hat der Februar im Schaltjahr
4 Quartale in einem Kalenderjahr 
2 Räder hat ein Fahrrad 
90 Grad im rechten Winkel
7 Weltwunder
64 Felder auf einem Schachbrett 
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Rückblick Weinverkostung

TSV Munkbrarup e.V.

Der Referent Jochen Müller staunte nicht 
schlecht über die vielen weinbegeisterten 
Weeser Bürger*innen, die sich im Rahmen der 
öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirates im 
Gasthaus Wees eingefunden haben.  Der offi-
zielle Teil wurde auffällig rasch und ohne viel 
Diskussionen beendet, warteten doch einige 
Kisten Wein auf deren Begutachtung :)

Neuer Jugendausschuss beim TSV  
Am Fr., den 18. September fand  Jugendver-
sammlung unter der Leitung des Jugend-
wartes Jonas Klenk statt. Neu in die Jugend-
vertetung gewählt wurden Lena (Volleyball), 
Felix (Badminton), Henri (Tischtennis), Simon 
(Fußball), Momme (Fußball), Lewe (Hand-
ball) und Lucie (Tanzen) für ein Jahr. Wer Lust 
hat, dort in der Jugendvertretung mit zu ma-
chen, meldet sich bei Jonas Klenk unter jo-
nas.klenk.1@gmx.de oder 0151 - 74 51 85 5 5. 
Der Vorstand bedankt sich bei Jonas für sei-
nen Einsatz und freut sich auf die geplanten 
Aktivitäten des neuen Jugendausschusses! 
Viel Spaß und Erfolg! 

Bezirksmeisterschaft Badminton der  
Jugend U 9 bis U 19   
Bei den Mädchen U 13 konnte sich erneut Ali-
na Wolf in allen Disziplinen (Einzel U 13, Dop-
pel U 15 mit  Birka Holm und im Mixed U 13) 
sehr deutlich durchsetzen und verlor dabei 
kein einzigen Satz. Damit gewann sie eben-
falls  drei mal Gold.

 Rainer Lutz

 Heiko Wolf

Jochen Müller begeisterte die Teilnehmer 
mit fundierten Erklärungen und dann knall-
ten ja auch die Korken. 
Fachmännisch wurde diskutiert und die ge-
reichten Schnittchen fanden ebenso guten 
Anklang, rundeten sie doch einen schönen 
und vor allem interessanten Nachmittag ab.  

Sönke Schröder,  1. Vorsitzender TSV Munkbrarup e. V.
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Knoten und einiges mehr
Funde aus grauer Vorzeit belegen, dass un-
sere prähistorischen Ahnen schon recht gut 
mit Knoten umgehen konnten. So wurden im 
Jahr 1923 in einem finnischen Torfmoor die 
Überreste eines Fischernetzes gefunden, 
das auf das Jahr 7.200 v. Chr. datiert wurde.
Auch wenn bisher noch keine älteren Funde 
gemacht wurden, welche die Anwendung von 
Knoten belegen, so dürfte der Grund dafür in 
der geringeren Haltbarkeit der verwendeten 
Materialien wie Schilfrohr, Weidenzweigen 
oder dergleichen liegen. Es kann jedoch da-
von ausgegangen werden, dass die Kenntnis 
von Knoten und ihre Anwendung so alt wie 
die Menschheit selbst sind und ein Überleben 
ohne sie nicht möglich war. Ob es nun um 
einen Wetterschutz für ein Lager ging, oder 
Fallen zu stellen waren, immer kam es auf 
die Wahl der richtigen Knoten an.
Zwar ist heute im normalen Alltagsleben 
durch die Einsatzmöglichkeiten von Patent-
verschlüssen und dergleichen die Kenntnis 
von Knoten kaum noch erforderlich, aber 
ganz ohne sie geht es aber nicht. Wahr-
scheinlich werden Kinder auch heute noch 
genau so stolz sein wie wir früher, wenn es 
zum ersten Male gelingt, die Schuhe richtig 
zu zubinden.
Wie tief der Begriff „Knoten“ mit unserer 
Sprache verbunden ist, äußert sich in vielen 
Beispielen. Von der Redensart „Jetzt ist der 
Knoten geplatzt“ bis hin zu dem Begriff „Ver-
kehrsknotenpunkt“ ließen sich noch viele 
Ausdrücke im Zusammenhang mit Knoten 
anführen.
Knoten spielten aber nicht nur im prakti-
schen Leben eine große Rolle. Seit vielen 
Jahrhunderten waren bei dem Glauben an 
Magie die „Magischen Knoten“ ein wichtiger 
Begriff. Ihnen wurde nachgesagt, dass sie je 
nach der Absicht mit der sie geknüpft wur-
den, Glück oder Unglück, wie auch bestimm-
te Ereignisse bringen konnten. So gab es im 
Gebiet der Shetlands und in Finnland den 
Aberglauben, dass bestimmte Leute die Fä-
higkeit hatten, Wind in Zauberknoten zusam-
men binden zu können. Gewöhnlich ging es 
dabei um drei Knoten. Wurde angeblich der 
erste Knoten gelöst, käme ein gemäßigter 
Wind auf, bei dem zweiten eine steife Brise 
und bei dem dritten ein Orkan. Seeleute, de-
nen ja viel Aberglauben nachgesagt wurde, 
kauften diese Windknoten, um ihre Schiffe 
aus den Kalmen befreien zu können.
Mir wurde als Schiffsjunge versichert, man 
könne zu diesem Zwecke auch mit einem 

Pfennig am Mast kratzen. Ich habe es aber 
nie ausprobiert. Ob es auch mit einem Ein- 
Cent-Stück klappt, wäre vielleicht einen Ver-
such wert.
Ein bekanntes Beispiel für einen Magischen 
Knoten beschreibt Homer in seiner Odys-
see. Nach ihm bekam Odysseus von Äolus, 
dem König der Winde, einen Ledersack ge-
schenkt, in dem alle Winde zusammenge-
bunden waren. Was geschah, als Odysseus 
den Sack öffnete, ist bekannt.
Auch noch heute ist in vielen Berufen und 
Freizeitbeschäftigungen die Kenntnis von 
Knoten unverzichtbar. Zur Blütezeit der Se-
gelschiffe waren jedoch die Fahrensmänner 
wahre Meister im Gebrauch von Knoten.
Sie waren es auch, die sich in den Kalmen, 
den windstillen Zonen, vielfach die Freizeit 
mit der Anfertigung von Zierknoten vertrie-
ben, wobei nach immer komplizierteren For-
men gesucht wurde. Allerdings war ihnen 
dabei ein durchaus praktischer Sinn nicht 
abzusprechen. Es ging nicht nur um eine Ver-
zierung aus rein dekorativen Gründen, viel-
mehr stand die Verbindung mit dem Nützli-
chen dabei im Vordergrund. So liegt nun mal 
ein Glockenbändsel, wenn auch aufwendig 
geknüpft, besser in der Hand als ein Ende 
glatten Taus. Ein Türkischer Bund sieht nicht 
nur schön aus, er bietet auch Halt auf Fuß-
pferden, den Drahttauen unter den Rahen 
auf denen die Seeleute beim Arbeiten mit 
den Segeln stehen, er macht Manntaue grif-
figer, kann Taklings ersetzten und lässt sich 
für viele andere Zwecke mehr verwenden. 
Der Name dieses Knotens klingt seltsam, 
wahrscheinlich stand dabei das Aussehen 
des kunstvoll geflochtenen Turbans eines 
osmanischen Seemanns Pate. Der Türkische 
Bund ist der einzige Knoten, den es in un-
zähligen Variationen gibt. Noch heute legen 
wunderschön geknüpfte Handgriffe an alten 
Seekisten Zeugnis ab von der Kunstfertigkeit 

der Fahrensmänner im Umgang mit Knoten.
Wenn man Knoten einmal genauer betrach-
tet, so wird auffallen, dass knoten und flech-
ten eigentlich nicht klar voneinander zu tren-
nen sind. 
Der Türkische Bund wird zwar als Knoten be-
zeichnet, ist aber im Grunde genommen eine 
Flechtarbeit. Er ist vorwiegend als Zierkno-
ten bekannt, obgleich er durchaus als prak-
tischer Gebrauchsknoten Anwendung findet.
In fast der gesamten westlichen Schifffahrt 
enthält sein Name irgendwie das Wort „tür-
kisch“. In der Türkei wird er „Türk cevizi“ ge-
nannt, was „ Türkische Walnuss“ bedeutet.
Für mich gehört er auf Grund seiner unzäh-
ligen Variationsmöglichkeiten zu meinen Fa-
voriten.
Die aus der Segelschifffahrt überlieferten 
Knoten sind nicht nach Personen benannt 
worden, einzige Ausnahme ist der „Matt-
hew-Walker-Knoten“, dessen Erfinder sich 
damit bei einer Verurteilung angeblich Straf-
milderung verschaffen konnte. 
Ein Bereich ganz eigener Art sind die chine-
sischen Knoten- und Flechtarbeiten. Knoten 
und flechten gehen dabei oft in einer so kom-
plizierten Weise in einander über, dass sie nur 
schwer nachzuvollziehen sind. 
In Japan wurde die Flechtkunst „Kumihimo“ 
sehr gepflegt. Dabei handelt es sich um die 
Herstellung von Bändern in vielerlei Art, die 
durch ihre eigenartige Form und ihre Farbig-
keit auffallen.
Als weiterer Bereich auf dem Gebiet der Kno-
ten wäre noch das Makramè zu nennen, eine 
Knotentechnik, die wahrscheinlich aus dem 
arabischen Raum stammt und deren Name 
von dem arabischen „muharram = Gitter-
werk“ abgeleitet wird.
Erst im 19. Jahrhundert waren diese Arbeiten 
vorwiegend in der amerikanischen und briti-
schen Marine anzutreffen. Der Grund mag da-
rin liegen, dass für diese Arbeiten nur Garne 
geringer Stärke verwendet wurden und diese 
Arbeiten auch in räumlich beengten Logis gut 
ausgeführt werden konnten. Es gibt noch eine 
Reihe von typischen Anwendungsgebieten 
für Knoten mehr, wie das Knüpfen von Teppi-
chen oder die Verwendung von Knoten durch 
die Inkas usw. Einen Bereich möchte ich aller-
dings noch erwähnen. Das „Scoubidou“, einen 
Basteltrend aus Frankreich, der sich mit dem 
Knüpfen von Figuren, Freundschaftsarmbän-
dern, Anhängern, Tieren und vielen anderen 
lustigen Arbeiten befasst und bei Kindern 
sehr beliebt ist.Türkischer Bund 
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www.hausnordangeln.de
Schwarze Straße 2a, 24977 Langballig 
Tel. 04636  979 29 -11
info-hausnordangeln@diako.de

Pflege bei uns in Langballig

Ob Sie sich auf der Gartenbank, 
im Strandkorb oder 
auf dem Sofa am 
wohlsten fühlen – im 
Haus Nordangeln 

finden Sie Ihren Lieblingsplatz.

Haus Nordangeln

Nehmen 
Sie Platz!

www.diako-sozialstation-langballig.de
Schwarze Straße 2a, 24977 Langballig 
Tel. 04636  974 -80
info-sozialstation-langballig@diako.de

Ambulante Pflege 
und Tagestreff Nordangeln

• Pflege zu Hause, betreutes 
Wohnen

• Betreuung und Hilfe
• Förderung der 

Selbständigkeit
• Beratung
• Aktivitäten und Gemeinschaft

Pflege in der Förderegion

Amt Langballig
und Glücksburg

Anfang sich ein Holzbrettchen befand. Dieses 
hielt die Leine beim Wurf ins Wasser quasi 
fest, während sich das Schiff vorwärts be-
wegte und die Leine von einer Rolle auslaufen 
konnte. Die Leine selbst war durch Knoten in 
vorgegebene, gleiche Längen unterteilt. Bei 
der Messung wurden die Knoten gezählt, die 
in einer bestimmten Zeit ausliefen. Der Ab-
stand zwischen den Knoten war so gewählt, 
dass ihre Anzahl in der bestimmten Zeit der 
Messung unmittelbar der Geschwindigkeit 
des Schiffes in Seemeilen pro Stunde ent-
sprach. Daher der Ausdruck „Knoten“ als Ge-
schwindigkeitsangabe.
Doch für heute erst mal genug geknotet, ge-
flochten und geknüpft. Über Fragen zu diesem 
Thema gibt die Redaktion gern Auskunft. Als 
Nachklapp noch ein kleines Gedicht aus einem 
Kalender, Verfasser leider nicht bekannt.

Zwei Dampfer fuhren nach den Lofoten, 
sie fuhren beide mit 14 Knoten.

Trotz völlig gleicher Maschinenkraft 
hat der eine es eher geschafft.

Schon sprang sein Steuermann auf die 
Lofoten

   
Der hatte im Taschentuch auch noch einen 
Knoten.

Bücher über Knoten gibt es in fast unbe-
grenzter Anzahl. Der Klassiker unter ihnen ist 
„Das Ashley – Buch der Knoten“ von Clifford 
W. Ashley. In ihm werden über 3.800 Knoten 
beschrieben und durch Zeichnungen darge-
stellt. Man sollte meinen, dass damit alle Ge-
brauchsknoten erfasst seien.
Aber zu meiner großen Überraschung ent-
deckte ich vor einiger Zeit noch einen Ge-
brauchsknoten, ähnlich dem bekannten Pal-
stek, der nicht in diesem Buch aufgeführt 
wurde. Es ist der Kalmücken-Knoten, zugfest 
und doch leicht zu lösen.
Allerdings wird man in allen Büchern über 
Knoten den bekanntesten Knoten der Welt 
vergeblich suchen. Es ist der berühmte „Gor-
dische Knoten“. Leider ist von ihm keine Ab-
bildung überliefert worden. Es hat sich mit 
allergrößter Wahrscheinlichkeit um einen 

Knoten gehandelt, der im seemännischen 
Sprachgebrauch auch als „Wuhlingstek“ be-
zeichnet wird. Ein typisches Kennzeichen für 
diesen Knoten, er ruft schlagartig heftige Ge-
mütsregungen und Äußerungen hervor, die 
gemeinhin auch Flüche genannt werden. Da 
Schwerter an Land wie an Bord weitgehend 
aus der Mode geraten sind, wird zum Lösen 
dieses Knotens, besonders unter Zeitdruck, 
die „Messer-Methode“ empfohlen. Auch in 
unserem technisierten Zeitalter lebt der Be-
griff Knoten noch weiter. Wussten Sie, dass 
der Ausdruck „Knoten“ als Geschwindigkeits-
angabe von Schiffen und von Flugzeugen sei-
nen handfesten Ursprung in den Knoten der 
Logleine hat? Diese Angabe besagt, wie viele 
Seemeilen, auch nautische Meilen genannt, 
pro Stunde zurückgelegt werden. Beim Log-
gen wurde eine Logleine verwendet, an deren 

Chinesischer Plafond-Knoten Kalmücken-Knoten
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Wer wir sind ?
Ein seit 2005 bestehendes niedrigschwelli-
ges Betreuungsangebot, aus welchem über 
die Jahre die „Haus Ilse Tagespfl ege” ent-
stand. Heute kümmern wir uns wieder um die 
betreuungsbedürftigen Menschen zu Hause.

Welche Hilfen gibt es?
Es sind bedürfnisorientierte Betreuungs- und 
Unterstützungsleistungen zur Sicherstellung 
des Alltags wie auch Beschäftigungsangebo-
te je nach individueller Interessenlage.
Außerdem sind individuelle Organisationshil-
fen und unterstützende hauswirtschaftliche 
Leistungen möglich.

Wer wir sind ?

Ein seit 2005 bestehendes niedrigschwelliges Betreuungsangebot, aus welchem über 
die Jahre die "Haus Ilse Tagespflege" entstand. Heute kümmern wir uns wieder um die 
betreuungsbedür�igen Menschen zu Hause. 

Welche Hilfen gibt es?

Es sind bedürfnisorien�erte Betreuungs- u. Unterstützungsleistungen zur Sicherstellung 
des Alltags wie auch Beschä�igungsangebote je nach individueller Interessenlage. 
Außerdem sind individuelle Organisa�onshilfen und unterstützende hauswirtscha�liche 
Leistungen möglich.
Häufig hat ein pflegender Angehöriger einen Arz�ermin o. a. , dann betreuen wir in der 
Zeit seinen Pflegebedür�igen bei ihm zu Hause.

Wer zahlt das ?

Die Pflegeversicherung! 

Wer bekommt wie viel?

Für die o.g. Hilfen können derzeit folgende monatlichen Maximalbeträge abgerechnet 
werden:

Pflegegrad  2  =    689 €
Pflegegrad  3  =  1298 €
Pflegegrad  4  =  1612 €
Pflegegrad  5  =  1995 €

Auch können Gelder der Verhinderungspflege (2418 € im Jahr) ab Pflegegrad 2
genutzt werden.

Häufi g hat ein pfl egender Angehöriger einen 
Arzttermin o. a., dann betreuen wir in der Zeit 
seinen Pfl egebedürftigen bei ihm zu Hause.

Wer zahlt das?
Die Pfl egeversicherung!

Wer bekommt wie viel?
Für die genannten Hilfen können derzeit fol-
gende monatlichen Maximalbeträge abge-
rechnet werden:
Pfl egegrad 2 = 689 €
Pfl egegrad 3 = 1298 €
Pfl egegrad 4 = 1612 €
Pfl egegrad 5 = 1995 €

Auch können Gelder der Verhinderungspfl e-
ge (2418 € im Jahr) ab Pfl egegrad 2 genutzt 
werden.

Wie bringe ich alles in Gang?
Per Antrag. Wir helfen Ihnen!

Bekomme ich eine Rechnung?
Nur wenn die Sachleistungen nicht ausrei-
chen. Wir rechnen monatlich mit der Pfl ege-
kasse ab.

Werden die Gelder der Tagespfl ege ab-
gezogen?
Nein!

– DIE ZUHAUSE ALTERNATIVE –
für pfl egende Angehörige

Wiesharder Markt 13h · 24983 Handewitt 
Telefon: 04608 – 972 44 11
E-Mail: info@pfl egenativ.de
www.pfl egenativ.de

ambulante Alltagsbegleiter
mit Herzpflaster im Gepäck 

Pflege
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Wie bringe ich alles in Gang?  

Per Antrag. Wir helfen Ihnen! 

Bekomme ich eine Rechnung ?

Nur wenn die Sachleistungen nicht ausreichen. Wir rechnen monatlich mit der 
Pflegekasse ab.

Werden die Gelder der Tagespflege abgezogen? 

Nein!

Was ist mit meinem Pflegedienst? 

Bleibt! Da wir keine körperlichen Pflegeleistungen anbieten. Wir koordinieren das für 
Sie, auch weil die Leistungen der Pflegedienste aus dem gleichen Topf finanziert 
werden. 

Was ist mit meinem Pflegegeld? 

Wenn wir unsere Leistungen mit der Pflegekasse abrechnen, wird entweder 
Ihr Pflegegeld anteilig gekürzt oder es fällt bei voller Leistungsinanspruch-nahme weg. 

Wir s�mmen aber unsere Leistungen individuell mit Ihnen auf Ihr persönliches Budget 
ab.

�� nehmen die Angehörigen gerne eine Kombileistung in Anspruch, um für sich selbst 
und damit auch für den Pflegebedür�igen etwas mehr Lebensqualität zu gewinnen. 

Wie weit fahrt Ihr raus? 

Flensburg, Glücksburg, Wanderup, Schafflund, ...

Von Mensch zu Mensch! 

Unsere Herzenssache ist es, den Tag mit den Senioren mit Leben zu füllen, jeden Tag 
auf eine Entdeckungs-reise mit ihnen zu gehen, Lebensfreude durch Spontanität 
entstehen zu lassen. Wünsche und Sehnsüchte der Personen in den Gesprächen 
herauszu- hören und dementsprechend etwas anzubieten. 
Wenn nach unserem Tun der Kunde sagt: „Sie haben mir heute gutgetan“, dann haben 
wir unseren Job rich�g gemacht!
Es gibt so viele Kleinigkeiten, die das Leben der Älteren bereichern, und wir tragen zu 
dieser Bereicherung bei.

Habt Ihr ausführlichere Informa�onen? 

www.pflegena�v.de

Wer sind meine Ansprechpersonen?

    Gyde Hicks                                 André David
    Verwaltung               Altenpfleger
    Beratung                 Ini�ator
    Koordina�on                Finanzen

Für weitere Fragen hil� auch ein Anruf weiter!

 04608 - 972 44 11

Was ist mit meinem Pfl egedienst?
Bleibt! Da wir keine körperlichen Pfl egeleis-
tungen anbieten. Wir koordinieren das für Sie, 
auch weil die Leistungen der Pfl egedienste 
aus dem gleichen Topf fi nanziert werden.

Was ist mit meinem Pfl egegeld?
Wenn wir unsere Leistungen mit der Pfl ege-
kasse abrechnen, wird entweder Ihr Pfl ege-
geld anteilig gekürzt oder es fällt bei voller 
Leistungsinanspruchnahme weg.
Wir stimmen aber unsere Leistungen indivi-
duell mit Ihnen auf Ihr persönliches Budget 
ab.

Oft nehmen die Angehörigen gerne eine Kom-
bileistung in Anspruch, um für sich selbst und 
damit auch für den Pfl egebedürftigen etwas 
mehr Lebensqualität zu gewinnen.

Wie weit fahrt Ihr raus?
Flensburg, Glücksburg, Wanderup, Schaff-
lund, ... 

Von Mensch zu Mensch!
Unsere Herzenssache ist es, den Tag mit den 
Senioren mit Leben zu füllen, jeden Tag auf 
eine Entdeckungsreise mit ihnen zu gehen, 
Lebensfreude durch Spontanität entstehen 

zu lassen. Wünsche und Sehnsüchte der Per-
sonen in den Gesprächen herauszuhören und 
dementsprechend etwas anzubieten.
Wenn nach unserem Tun der Kunde sagt: „Sie 
haben mir heute gutgetan“, dann haben wir 
unseren Job richtig gemacht! Es gibt so viele 
Kleinigkeiten, die das Leben der Älteren be-
reichern, und wir tragen zu dieser Bereiche-
rung bei.

Habt Ihr ausführlichere Informationen?
www.pfl egenativ.de
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„Fief vör Twölf“
„Dat Gericht hett Se vörlaadt, dormit de Swo-
renen sik en Bild maken köönt,  woans Se as 
de Vertreder vun de Kontinenten de Saak be-
oordelen doot. Kaamt Se mal na vörn un seggt 
Se uns, woans Se heten un vun wo Se kamen 
doot!“, orn de Richter an.
„Ik bün Karl Kievitt, ut Sleswig-Holsteen, Dü-
ütschland“, see de smucke bunte Vagel un sien 
lange swarte Huuv an‘n Achterkopp wipp op 
un dal.  
„Ik heet Wayan Orang-Utan. Mien Frünnen un 
ik sünd ut Sumatra anreist, dat is en Insel vun 
Indonesien“, meen de roothoorige Aap un klei 
sik an‘n Buuk.
„Mi nöömt de Lüüd Griseldis Grauwaal. Ik leev 
mit mien Familie an de Küst vun den Noor-
doostpazifi k, in Kanada un Amerika“, puust se. 
Griseldis weer över en Kiekkastenverbinnen 
toschaldt, wiel dat se nich so lang buten den 
Ozean blieven kunn.
„Ik kaam ut Mosambik. Ik kann nich recht sna-
cken. De Verbrekers hebbt versöcht, mi dat 
Hoorn aftosnieden un dat will un will nich he-

Ihr Getränke-
Abholmarkt in Wees

Wolfgang Most
Birkenbogen 2
24999 Wees

Telefon 04631 3777
wolfgang.most-bottle@web.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8–19 Uhr · Sa. 8–18 Uhr

Gerhard Pehlke 
Versicherungsmakler 

Weeser Versicherungskontor

Kolk 16 · 24999 Wees 
Telefon 04631 5779760
Mobil 0151 12587712 

gerhard.pehlke@weeservk.de

Vergleichen-Sparen-Versichern

Gerhard Pehlke ist Mitglied im BVK e.V., im AfW e.V., im 
Verein ehrbarer Versicherungskaufl eute e.V. und im

Empfehlungsclub Flensburg e.V. 

Gerhard Pehlke ist Ihr Versicherungsmakler für den Großraum 
Flensburg und Umgebung. Über 35 Jahre Versicherungserfahrung 
zeichnen unsere Agentur aus. Für jede Lebenslage fi nden wir für 

Sie die richtige Lösung der Absicherung und Altersvorsorge.  

Bericht eines „Buten-Weesers" 

len. Ik bün Nadege Neeshoorn; ik höör de Fami-
lie vun de Breetmuulneeshöörn to.“
„Ja Moin, leve Lüüd! Ik bring ju hartliche Grö-
ten vun dat anner Enn vun de Welt, ik kaam ut 
Australien. Mien Naam is Woldemar Wombat 
– grote Sprüng, aver nix in‘n Büdel“, lach he, 
kneep en Oog to un plier de Lüüd an. „Överall 
snackt de Minschen vun de söten Koalas, man 
uns, de drollige Wombats gifft dat ok noch un 
wi wüllt ok överleven!“ 
„Blievt Se bidde bi de Saak, Herr Wombat!“, 
see de Richter al en beten vergrellt. „Wat 
hebbt Se fi ef denn in de Saak vörtobringen? 
Herr Kievitt!“
„För uns Kievitten warrt dat Leven ümmer 
sworer. Wi bruukt de fuchte Wischen, wo wi 
de Wörm un anner Krabbeldeerten to‘n Freten 
fi nnt. Dor boot wi uns Nesten, leggt de Eier 
un bröödt. Fröher hebbt de Minschen uns ok 
noch de Eier klaut, dat is hüüt, Gottloff, ver-
baden! De Voss fritt uns de Küken weg. Dat 
kümmt dorvun, wiel ümmer mehr Wischen un 
Fuchtbiotopen dröögleggt warrt un Reinke so 

keen natte Fööt mehr kriegen deit. De Buern 
beackert ümmer mehr vun de Flagen, meiht, 
sleept, wült, düngt un sprütt Gift. Vele Küken 
starvt, wi Öllern warrt krank!“
„Bi uns Grauwalen is dat noch nich ganz so 
slimm. Aver bi de Verwandtschop vun de 
Blauwalen und Nordkapers, to‘n Bispeel,  is 
de Gefohr, dat se utstarven doot al bannig 
groot. Noch ümmer gifft dat Länner as Japan 
un Norwegen, de den Waalfang bedrievt. Dat 
Water vun de Ozeanen warrt ümmer wärmer 
wegen den Klimawandel. Fisch, Walen, Krill 
un al dat anner Leven mööt sik anner Steden 
söken, wo se noch freten un överleven köönt. 
Millionen Tunnen vun Plastikmüll swemmt in 
de See. Dat Water warrt vergifft, de Deerten 
freet den Schiet un blievt doot! Hebbt de Min-
schen denn keen Verstand?“
„Ja, dat fraag ik mi ok ümmer wedder. Bi uns in 
Afrika gifft dat ja ok noog Problemen. De meis-
ten Minschen leevt in groot Armot. Vele junge 
Lüüd maakt sik op den Weg na Europa, wiel 
dat se glöövt, dat se dor en beter Leven fi nnen 
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 Reinigungsservice  Kfz-Werkstatt
 Kfz-Aufbereitung  Malerbetrieb 
 Gartenpflege  Umzüge
 Besenrein-Entrümpelungen
 Elektrobetrieb
 Fahrradladen EldoRADo  Fahrdienst

Kauslundhof 5 Flensburg
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Mehr unter: www.fds-flensburg.de
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All
manns-Kroog

Ihr Landgasthaus & Hotel in Sterup

Flensburger Straße 1 · 24996 Sterup · Tel. 04637 - 367 · Fax 04637 - 963191
www.allmanns-kroog.de · allmanns-kroog-sterup@t-online.de

* Geburtstage * Hochzeiten *
* Feiern aller Art *

Feiern Sie bei uns 11.00 - 17.00 Uhr
Empfangsgetränk

3-Gänge-Menü incl. Getränke und Kaffee

nur 49,50 €, Kinder 12,50 €Ihr Landgasthaus & ***Hotel in Sterup ab

doot.  För uns Deerten is dat ok nich eenfach. 
Mien Verwandtschop in‘n Noorden is so goot 
as utstorven. In Kenia un sogor in Tschechien 
versöökt se de Oort mit Tuchtprogrammen to 
redden. Bi uns in‘n Süden süht dat en beten 
beter ut. Wi sünd noch över 20.000 Breetmu-
ulneeshöörn in de verscheden Länner. Man de 
Wilddeven sünd ümmer ünnerwegens dormit 
se ehr Kunnen in Asien mit dat Pulver vun uns 
Höörn versorgen köönt.“
Wayan, de roothoorige Orang-Utan sprung 
hen un her un fuchel mit sien lange Arms. „Ik 
will ok mal wat seggen!“, reep he. „Bi uns op 
Sumatra is dat wunnerschöön, mien Heimat 
is en Paradies! Vun de hele Welt kaamt de 
Lüüd un maakt Urlaub op mien Insel. Man de 
Minschen, de maakt ok ganz veel kaputt. De 
Urwoold, wo wi leevt, warrt raadt, wiel se dat 
Tropenholt düer verköpen köönt un se denn de 
Flagen för de Landweertschopindustrie, to‘n  
Bispeel för Palmöl, bruukt. Wi verleert ümmer 
mehr vun uns Levensruum. Un denn gifft noch 
de Verrückten, de uns Kinner as Huusdeerten 
hoolt. Dat kann doch keen Aap begriepen!“
„Ne, Wayan, dor hest du ganz recht! De Min-
schen glöövt, dat se allens mit uns maken kö-
önt. Aver dat warrt nu anners! Bi mi to Huus 
sünd Millionen Deerten bi de groten Buschfüer 
verbrennt. Ok vele Minschen sünd to Schaden 

kamen. Na de Füer kemen Regen un Unwe-
der.  Eerst hebbt sik de Koales den Moors ver-
brennt un denn sünd se afsapen. De hele Welt 
harr Mitleed! Nu mööt de Verantwoortliche op 
all Kontinenten doch endlich mal in de Gang 
kamen un nich blots doröver snacken, dat wi 
all ganz veel doon mööt, dormit uns Kinner un 
Kinners Kinner hier op düsse een Welt, de wi 
doch blots hebbt, wöördig, gesund un glück-
lich leven köönt!“
Woldemar keek den Richter un de Sworenen 
eernst, aver doch mit en lütt Smuustern in 
de Ogen an. „Wi fief hebbt nu en ganze Reeg 
vun Argumenten un ok Klagen vörbröcht! Ik 
vertroo op jümehr Oordeelskraft hier bi den 

Weltgerichtshoff!“, see he mit faste Stimm.   
„Karl, Wayan, Nadege, ik laad ju un de Frünnen 
in op‘n Kooltgetränk. Hier bito is‘n mackliche 
Kroog, dor köönt wi fein sitten un noch‘n beten 
snacken. Griseldis, wi drinken op dien Wohl un 
gröten hartlich na Alaska, dor hest du ja noog 
to drinken“, grien de Australier.
De Richter un de twölf Sworenen trocken sik 
to‘n Raatslaan torüch …

Günther Wehmeier, 
Rellingen

Vor einigen Tagen stieß ich zu meiner Freude 
im Internet auf einen Artikel im Heft 1 von 
2019 der Weeser Mooritaten über Marianne 
und Hans Heinrich Nicolaisen als „Weeser 
Urgesteine“. Die beiden wurden so etwas 
wie meine „Zweiteltern“ als sie 1953 mit 
ihren Jungs in die „Notwohnung“ nach Wees 
zogen. Es war das Gasthaus Wees-Dorf, mein 
Geburts- und Elternhaus. Mit Manfred und 
Jürgen hatte ich damit immer Spielkameraden 
im Haus. Auch später in der weiteren Kindheit 
und Jugend blieben wir verbunden. Mit 
Manfred habe ich noch heute Kontakt. Auch 
wenn ich schon 46 Jahre nicht mehr in Wees 
lebe, so ist das Dorf mit seinen Menschen und 
der Umgebung immer noch meine Heimat; 
dort liegen meine Wurzeln.
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www.lagerraum-flensburg.de

Es ist Ferienzeit, das Enkelkind 8 Jahre alt, 
samt Eltern aus München hat sich zum Urlaub 
im hohen Norden angemeldet. Der Enkelsohn 
erwartet natürlich Programm von den Groß-
eltern, das es umzusetzen gilt.
Was war geplant? Zum Glück gibt es hier in 
unserer Gegend einiges zu unternehmen, an-
zusehen und aktiv zu gestalten.
Nachdem wir in den ersten Ferientagen eine 
große Carrerabahn besichtigten und Rennen 
fahren durften, hatten wir einen weiteren Vor-
schlag anzubieten im Rahmen eines Aktiv-
urlaubs, und zwar eine „echte“ Kanufahrt auf 
der Treene.
Abfahrt um 11 Uhr in Langstedt. Wir waren 
pünktlich da, beäugten die Boote und uns wur-
den zwei zugewiesen. Ein Boot für die Großel-
tern und ein Boot für die Eltern mit Enkelkind.
Vermutlich ahnte man schon was auf die 
Großeltern zukommt, sodass man das Kind 
selbstverständlich bei den Eltern beließ.
Wir starteten bei bestem Wetter und niedri-
gem Wasserstand. Nach anfänglichen Dre-
hungen mit dem Boot und mit den Paddeln im-
mer wieder auf Grundberührung (wie gesagt 
Niedrigwasser) nahmen wir dann endliche Mal 
Fahrt auf. Die Kinder waren uns schon meilen-
weit voraus. Sie hatten das Boot schneller im 
Griff. Was ja auch kein Wunder war, denn sie 
waren ja zu Dritt. Außerdem hat sich der Enkel 
sofort als Coach angeboten, was ihm vorzüg-
lich gelang. Wir hingegen waren in unserem 
Boot zu zweit, (gebeutelt mit Knie und Muskel-
kater vom Autorennen des Vortages) ;-) 
Trotzdem gelang es uns, eine gute Strecke 
ohne größere Probleme zurückzulegen. Wir 

Eine Sommertour auf der Treene
kamen auch so einigermaßen um die Kurven 
der Treene. Allerdings gab es am Rande viel 
Gebüsch, mit Engstellen und manchmal sogar 
etwas Strömung, die es zu bewältigen galt. 
Den Sträuchern konnten wir, allerdings selbst 
mit größter hart erarbeiteter Erfahrung, ent-
rinnen. Das war dann auch teilweise sehr 
schmerzlich … Zwischendurch liefen wir auch 
mal auf Grund, da so einige Sandbänke hin und 
wieder auftraten, die wir echt nicht gesehen 
hatten. Meisten saßen wir dann mit dem Heck 
auf Grund (lag wohl an der Person die hinten 
saß).
Dann passierte es, eine Kurve kam plötzlich 
auf uns zu, wir schossen, geleitet von der Strö-
mung hinein und verhakelten uns im Busch-
werk mit sehr festen Zweigen.
Großvater, stöhnte und fuchtelte mit den Ar-
men in den Zweigen herum, dabei verlor er 
sein Gleichgewicht. Das Boot ebenfalls, und 
Opa und Oma gingen baden. Das eine Paddel 
schwamm weg, das andere wurde krampfhaft 
festgehalten, selbst die Tonne mit der trocke-
nen Bekleidung versuchte abzuhauen, konnte 
aber in letzter Sekunde vom Opa gefasst wer-
den, der Schreck steckte uns in den Gliedern.
Ein junges Ehepaar das uns kurz zuvor über-
holte hatte und schon gut 100 Meter weiter 
entfernt war, bekam unser Missgeschick mit 
und bot uns aus der Entfernung Hilfe an, die 
wir gerne annahmen. Sie hatten das Paddel 
aufgegriffen und der Mann stieg aus seinem 
Boot und lief durch das Wasser zu uns. Er 
wurde dabei  ziemlich nass, er half uns dabei, 
das vollgelaufen Boot umzudrehen, damit das 
Wasser für die Weiterfahrt entleert wurde. 

Gott sei Dank, das hätten wir beide nie ge-
schafft.
Nun ging es ans einsteigen um weiter gen 
Hünning zu paddeln. Zuvor versuchte ich, neue 
trockene Bekleidung anzuziehen, stehend im 
Wasser, wie auch immer das gelingen sollte 
wusste ich nicht. Ich fi el abermals, nachdem 
ich mein T-Shirt und ein trockene Hose aus der 
gerade geretteten Tonne angezogen hatte, ins 
Wasser.
Nun reicht’s aber, dachte ich und hatte nur 
noch ’ne Unnerbücks und ein halbtrockenes 
Hemd für die Weiterfahrt, die wir dann endlich 
auch fortsetzten. 
Nach ca. 3 ½  Std hatten wir es dann endlich 
geschafft. Hünning in Sicht. Unser Enkel stand 
am Steg, er wartete wohl schon länger auf 
uns. Ein gewisses Grinsen lag auf seinem Ge-
sicht, er schleckte genüsslich sein Eis, als er 
uns fragte: „Wo bleibt ihr denn, wir sind schon 
lange da“.
Für uns alle jedenfalls war dies ein wunder-
schöner Tag … den wir nicht so schnell ver-
gessen werden, mit Nachhaltigkeitscharakter.
Zur Nachahmung für Großeltern empfohlen.

Lothar Leupold, Wees
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Nicht nur die Kulturschaffenden haben in die-
sem Jahr mit großem Bedauern zur Kenntnis 
nehmen müssen, dass die Corona-Pandemie 
viele Pläne und Vorhaben zunichte gemacht 
hat – auch das Publikum ist sehr betrübt 
darüber. In Wees konnte in diesem Jahr we-
gen Corona weder das fest eingeplante Ge-
meindefest noch das traditionelle Kinderfest 
stattfi nden.
In der dunklen Jahreszeit haben die Gemein-
de und die Feuerwehr zusammen bisher im-
mer durch verschiedene Veranstaltungen 
Licht und Freude in unser Dorf gebracht. 
Nach gründlicher Abwägung aller Aspekte 
und nach Prüfung der bisher noch geltenden 
Corona-Vorschriften sind wir zu dem bedau-

Die Meldungen über die Hinterlassenschaften 
der Hunde häufen sich und erregen die Gemü-
ter. Zu Recht, wie wir meinen. 
Mehrmals haben wir in den Weeser Moorita-
ten schon Fotos veröffentlicht, die anschau-
lich die Probleme zeigten. 
Es ging sogar soweit, dass der Kot mit ent-
sprechenden Utensilien aufgesammelt und 
die Kotbeutel an Büsche und Bäume gehängt 
wurden. 

 Magdalena Röhl

Corona und kein Ende – Veranstaltungen in Wees

Hunde und ihre Halter in Wees

erlichen Ergebnis gekommen, auf das Later-
nelaufen und den Adventsnachmittag der 
Feuerwehr in diesem Jahr zu verzichten, denn 
wir können weder die Hygienevorschriften 
noch die Abstandsregelungen wirklich zuver-
lässig einhalten. Auch der Spielmanns- und 
Fanfarenzug Satrup hat momentan noch kei-
ne Erlaubnis für öffentliche Auftritte!
Da die meisten Mediziner und Virologen ver-
muten, dass im Herbst und Winter die Infek-
tionsrate nochmals ansteigen wird, haben wir 
uns schweren Herzens auch entschlossen, 
kein Neujahrskonzert 2021 zu veranstalten. 
Zwar können wir bei Betrachtung der re-
gionalen Unterschiede in Schleswig-Holstein 
erkennen, dass glücklicherweise sowohl die 

Stadt Flensburg als auch der Kreis Schles-
wig-Flensburg bisher wenig betroffen sind  
– aber die Situation kann sich natürlich sehr 
schnell ändern. Unser besonderes Anliegen 
ist es, weiterhin vorhandene Risiken für die Ge-
sundheit unserer Bevölkerung zu vermeiden.
Mit einem optimistischen Blick in die Zukunft 
hoffen wir, dass im nächsten Jahr wieder kul-
turelle Veranstaltungen in zumutbarer und 
vertretbarer Form möglich sein werden, denn 
schließlich ist Kultur ja ein ganz wesentlicher 
Baustein unseres Zusammenlebens.
Bleiben Sie gesund!

Joachim Pahl 
Vorsitzender des Sozialausschusses

Beschwerden wurden mehrfach von Anwoh-
nern in Wees Bahnhof geführt, am 15. August 
erst von einem Anwohner im Wiesenbogen 
usw. usw. Es nimmt kein Ende. 
Wir können nur noch einmal an die Hundebe-
sitzer appellieren, ihren Verpfl ichtungen nach-
zukommen, bevor die Angelegenheit eskaliert. 
Anschauungsmaterial (Fotos und Videos) 
werden im Facebook unter der Gruppe „Wees“ 
anschaulich dargestellt!

Papi und Paul
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im Einkaufszentrum Wees

Birkland 2 · 24999 Wees · Tel. 0 46 31/ 6144-0 · Fax 0 46 31/6144-19

Inhaber: Apotheker Michael Hintze

Weitere Angebote fi nden Sie in unserem Online Shop www.birkland-apotheke.de

Das Immunsystem – Hüter der Gesundheit!  
Wir können viel dafür tun, uns eine starke Immunabwehr zu erhalten. Besondere Aufmerksamkeit haben in diesem Zusammen-
hang die Mikronährstoffe (Vitamine und Mineralstoffe). Insbesondere die Vitamine C, D, E, A und die Spurenelemente Selen und 
Zink haben einen nutzbringenden Effekt auf die Immunreaktion. Die Mikronährstoffe von Orthomol stärken gezielt Ihr Immun-
system und bringen Sie gestärkt durch die kalte Jahreszeit. 

Zum Beispiel: 
Sebamed Trockene Haut Handcreme 75 ml: 

statt 4,99 € (UVP) jetzt 3,80 €
5,06 €/100 ml, Sie sparen 14 %*

Sebamed Trockene Haut Fußcreme 100 ml 

statt 5,49 € (UVP) jetzt 4,80 €
4,80 €/100 ml, Sie sparen 13 %*

Sebamed Trockene Haut Lotion mit 10 % Urea 400 ml 

statt 12,99 € (UVP) jetzt 11,20 €
2,80€/100 ml, Sie sparen 14 %*
Und viele weitere Sebamed-Angebote! 

Orthomol Immun Granulat 30 Stück 

statt 58,87 €* (UVP) jetzt 52,95 € 
(1,77 €/Tagesdosis)

Orthomol Immun Trinkfl aschen 30 Stück  

statt 63,35 €* (UVP) jetzt 56,95 € 
(1,90 €/Tagesdosis)  

Denken Sie auch an Ihre Liebsten! Orthomol junior C plus ist 
ein Nahrungsergänzungsmittel für Kinder ab 4 Jahren. 
Orthomol junior C plus Mandarin/Orange 

30 Kautabletten: statt 43,17 €* (UVP) jetzt 39,95€ 
1,33 €/Tagesdosis

Orthomol junior C plus Waldfrucht 30 Kautabletten: 

statt 43,17 €* (UVP) jetzt 39,95 € 
Grundpreis 1,33/Tagesdosis 

Und viele weitere 
Angebote von Orthomol! 

Die Angebote gelten vom 01. bis zum 31.10.2020 .  *gegenüber UVP des Herstellers. 

Fahrradlad
en

Kauslundhof 5 | 24943 Flensburg

Telefon 0461 - 70 718-30

www.eldorado-flensburg.de

Prinzessinen zu uns –
Damenfahrräder mit  
Schloss von …

FDS_800_PP_001 EldoRADo_September2009.indd   3 02.09.2009   15:41:23 Uhr

Beim Kauf eines 

Orthomol Produktes 

erhalten Sie

3 Tagesportionen 
gratis 

(solange der 

Vorrat reicht) 
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Birklück 1 · 24999 Wees

DIE WEESER MOORITATEN BERICHTEN

Praxis Schadwinkel – Neue Ärztin: 
Randy Fuhrmann startet ab Oktober

Virtueller 36. Adventlauf Flensburg!

Nach der Ausnahmesituation im Sommer 
2020 ist nun eine endgültige Lösung gefunden 
worden: Frau Randy Fuhrmann erweitert ab 
dem 1. Oktober dauerhaft das Ärzteteam der 
Praxis Schadwinkel. Die Allgemeinmedizinerin 
hatte Anfang des Sommers bereits an einigen 
Tagen ausgeholfen und dürfte daher schon ei-
nigen Patientinnen und Patienten bekannt sein. 
Die gebürtige Flensburgerin bringt mehrjähri-
ge Erfahrung in Kliniken und Praxen im Norden 
Schleswig-Holsteins mit.
„Ihre Freundlichkeit und auch ihre Fachkennt-
nisse im Bereich der Allgemeinmedizin und der 
Geriatrie werden für die Praxis Schadwinkel 
ein großer Zugewinn sein“, so Frau Schadwin-
kel zur Einstellung von Frau Fuhrmann. „Wir 
freuen uns, dass wir damit die Kapazitäten 
wieder in sämtlichen Bereichen dem Bedarf 
anpassen können.”

Der für den 13. Dezember 2020 vorgese-
hene Adventlauf fi ndet leider nicht statt. 
Der 1. Flensburger Lauftreff hat sich lange 
Zeit Gedanken gemacht und nach heutigem 
Stand die Entscheidung getroffen, den Lauf 
nicht stattfi nden zu lassen. Doch es gibt eine 
tolle Alternative! Der Adventlauf 2020 ist 

Randy Fuhrmann Beate Schadwinkel

virtuell online gestellt. Jeder läuft alleine 
aber im echten Wettbewerb und bekommt 
eine echte Finisher-Medaille. Erlebe eine tolle 
Stimmung virtuell mit der Läufer-Community. 
Es gibt 15 % Rabatt mit dem Code: 
FLENSLAUFTREFF498. 

Und für jeden Finisher der Veranstaltung spen-
det der 1. Flensburger Lauftrett 2 Euro an das 
„Katharinen Hospiz am Park" in Flensburg. Für 
eine schöne runde Summe sorgt das Virtualrun-
ners-Team, die pro Teilnehmer 1 Euro spenden.
Ihr Peter Reichardt, Wees

Alle Infos unter 

fl ensburger-lauftreff.de/adventlauf/

 Rainer Lutz
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Die Vorbereitungen im vollem Gange

 

•	 Krankengymnastik
•	 Fango Massage
•	 KG ZNS
•	 Krankengymnastik am Gerät
•	 med. Trainingstherapie nach 

Reha 

Josefine 
Emmrich-Renn 
Physiotherapeutin

Henrik Tholund 
Physiotherapeut

Terminvergabe unter 0 46 31 - 6 22 400
Am Pahl 2a · 24999 Wees · www.physiovital-langballig.de/wees

•	 Manuelle Therapie 
•	 Lymphdrainage
•	 Heißluft/Infrarot-Bestrahlung
•	 Schlingentisch
•	 Brüggertherapie
•	 Kinesio Tape

Eine gelungene Premiere: WEES AHOI 
Sommerrallye 2020

Über 80 glückliche Kinder haben am 15. Au-
gust an der ersten Wees Ahoi Sommerrallye 
teilgenommen. „Die Resonanz hat uns umge-
hauen, wir wussten vorher nicht, was uns er-
wartet!“, sagt Björn Spring nach einem langen 
Rallye Tag im August.
Der Sozialauschuss Wees hat im frühen Som-
mer zu einer offenen Sitzung geladen, um 
Ideen auszutauschen, wie man die Kinder- und 
Jugendarbeit in der Gemeinde befeuern könn-
te. Durch die aktuellen Hygiene-Vorgaben, 
ließen sich viele Ideen nicht umsetzen. Zu die-
sem Zeitpunkt war die Entscheidung bereits 
gefallen, das Gemeinde- und auch Kinderfest 
in diesem Jahr nicht stattfinden zu lassen.
Es musste also eine neue Idee gefunden wer-
den, wie wir die Gemeinschaft in unserem Dorf 
in diesen schwierigen Zeiten fördern.
Inspiriert von Alexandra Plechinger, die in der 
Corona Anfangszeit privat eine Rallye für jun-
ge Kinder im Dorf organisiert hat, haben sich 
Björn Spring und Gunnar Astrup zusammeng-
schlossen, um eine Rallye für größere Kinder 
zu organisiseren.
An einigen kreativen Vorbereitungstreffen 
wurde das Konzept WEES AHOI Sommerral-
lye 2020 geboren. „Wir wollten einen beson-
deren Tag für unsere Kinder im Dorf schaffen 
und dabei die Abstands- und Hygieneregeln 
einhalten“, so Gunnar Astrup.
Die teilnehmenden Kinder mussten sich in 
einem Team zusammenschließen und sich 

über die neu eingerichtete E-Mail Adresse für 
Kinder- und Jugendarbeit in Wees anmelden. 
Dabei wurde direkt die Kreativität in der Fin-
dung eines Teamnamens gefordert.
Am 15. August wurden in der Zeit zwischen 
10:00 und 17:00 Uhr über 20 Teams aus Wees, 
Ulstrup und Oxbüll vom Blockhaus aus durch 
unser Dorf geführt. An fünf verschiedenen 
Stationen mussten sich die Kleinen sportlich 
beweisen, rätseln, Geschick zeigen oder den 
Kopf anstrengen. Viele helfende Eltern haben 
diese Stationen betreut und eigenständig aus-
gearbeitet.
Bei den Kindern war die Aufregung schon vor-
her zu spüren, weil niemand genau wusste, was 
sich hinter der Sommerrallye verbirgt. So ka-
men einige Teams mit selbstgestalteten Team-
trikots, andere Kinder hatten sich für eventuel-
le Mathe Aufgaben bereits vorbereitet.

WEESER JUGENDAUSSCHUSS INFORMIERT

Station Dosenwerfen
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Station Moorstraße

 Rainer Lutz

Alle Kinder sind nach ca. eineinhalb Stunden 
glücklich und gebeutelt von den hohen Tempe-
raturen wieder am Blockhaus angekommen. 
Belohnt wurden sie mit einem bedruckten 
WEES AHOI T-Shirt inklusive des jeweiligen 
Teilnehmer-Namens und einer kleinen Stär-
kung. Mit viel Liebe zum Detail wurde die erste 
Ausgabe der Sommerrallye vorbereitet. Am 

Catherina Kelch, Gunnar Astrup, Björn Spring, Joachim Pahl und Jo-
chen Müller

Team „Gummibärchenbande“

Team „Meier“ Team „Die drei Hufeisen"

Sollten weitere Informationen über das Pro-
gramm der Kinder- und Jugendarbeit in Wees 
gewünscht sein, bitte einfach eine kurze 
E-Mail mit dem Betreff „Programm“ an 
kinderundjugend.wees@mail.de schicken.

WEESER JUGENDAUSSCHUSS INFORMIERT

Ende des Tages hatten wir nicht nur glückli-
che Kinder im Dorf, sondern auch begeisterte 
Eltern und ein zufriedenes Orga-Team! Und 
die WEES AHOI T-Shirts werden seit dem 15. 
August regelmäßig auf unseren Spielplätzen, 
in der Grundschule und den Kindergärten ge-
sichtet!
Gunnar Astrup
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2020 UNSERE FREIWILLIG FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR
OXBÜLL – WEES – ULSTRUP

Aufgrund der immer vielfältigeren Aufgaben 
bei Bränden und Hilfeleistungseinsätzen be-
nötigt die Feuerwehr entsprechendes Gerät, 
um diese zuverlässig und sicher bewältigen 
zu können. Selbstverständlich müssen alle 
Gerätschaften jederzeit funktionieren um 
somit die Sicherheit im Dorf aufrechterhal-
ten zu können. Damit dies gewährleistet 
werden kann, sind regelmäßige Überprüfun-
gen notwendig. Die Verantwortung für die-
ses große Aufgabenspektrum übernehmen 
die Gerätewarte, welche auch zuverlässig 
kleine Reparaturen vornehmen können. Wei-
terhin sorgen sie für die Einhaltung sämt-
licher Wartungstermine und kümmern sich 

Gerätewartung in der Feuerwehr

Runder Geburtstag? Firmenjubiläum? Besondere Veranstaltung? 
Wir sind für Sie da!  Telefon 04631 24 77 oder 0152 29 55 28 36

bei größeren Schadensfällen um die schnel-
le Reparatur in autorisierten Werkstätten.
Gerätewarte sind geschultes Personal: für 
diese Aufgaben muss man eine handwerk-
lich/technisch geprägte und abgeschlos-
sene Berufsausbildung haben. Dazu muss 
man bei der Landesfeuerwehrschule an 
einem einwöchigen Lehrgang teilnehmen, 
um sich mit den Vorschriften und Prüfun-
gen vertraut zu machen.
Weiterhin muss auch die Mannschaft re-
gelmäßig mit dem vorhandenen Werkzeug, 
Material und Fahrzeugen vertraut gemacht 
werden. Dafür gibt es überwiegend unsere 
Übungsabende, die jeweils am ersten und 

dritten Donnerstag im Monat stattfi nden. 
Bestimmt haben Sie sich schon mal ge-
wundert, warum Ihnen ein Löschfahrzeug 
an einigen Tagen mit nur einem oder zwei 
Kameraden entgegengekommen ist oder 
an einem Löschteich Wasser in die Luft ge-
spritzt wird. Regelmäßig werden von den 
Gerätewarten sogenannte Maschinisten-
abende angeboten, um die Kameraden mit 
LKW-Führerschein und Ausbildung zum 
Maschinisten sowohl mit den Fahrzeugen 
in sämtlichen Verkehrslagen als auch mit 
der immer komplexeren Technik der Fahr-
zeuge und Pumpe vertraut zu machen. 
Aufgrund der Neubeschaffung vom LF 20 
und der somit fehlenden Routine auf dieses 
Fahrzeug haben sämtliche Übungsaben-
de eine hohe Gewichtung und sorgen für 
die nötige Sicherheit der Kameraden und 
schlussendlich der Bewohner des Dorfes.
Sollten Sie Fragen haben und uns bei der 
Arbeit sehen, brauchen Sie sich nicht zu 
scheuen und dürfen uns gerne jederzeit 
ansprechen! Wir freuen uns jederzeit über 
neue Mitglieder!

Mit freundlichen Grüßen
Torsten Bruhn und Henning Barth
1. und 2. Gerätewart
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Eine wunderbar magische Liebesgeschichte!
1937: An der New Yorker Grand Central Station taucht eine junge 
Frau auf, die seltsam aus der Zeit gefallen zu sein scheint. Der Wei-
chenmechaniker Joe ist sofort fasziniert von Nora. Nach einem wun-
dervollen Abend mit ihr verschwindet sie jedoch spurlos.
Ein Jahr später, am gleichen Tag, zur gleichen Uhrzeit: Die junge Frau 
steht wieder verloren unter der großen Uhr an der Grand Central 
Station. Und wieder verschwindet sie.
Als Joe ihre Telefonnummer herausfindet und bei ihr anruft, mel-
det sich jemand Fremdes und berichtet, dass Nora vor 12 Jahren bei 
einem Zugunglück ums Leben kam.
 Wie ist das möglich? Wie können Joe und Nora nun ihrer Liebe eine 
Chance geben? Denn für Joe ist Nora real und er setzt alles daran, 
die Hintergründe für ihr Verschwinden und Auftauchen herauszufin-
den. Es muss eine Möglichkeit geben, Nora in seiner Nähe zu halten!
 
Diese Liebesgeschichte ist spannend geschrieben, romantisch ohne 
Kitsch und mit einer prise Magie versehen. Wunderbar!
 
HarperCollins Verlag € 15,00

 
Bestellung ohne Mehrkosten bei „Freunde fürs Lesen“,  
Bücher am Plack
Alexander Klein & Carola von Sturmfeder-Klein
Buchhandlung am Plack
Marrensdamm 8, 24944 Flensburg
Tel.: 0461 - 3154 7154
E-Mail: Buchhandlung-am-Plack@web.de
Internet: www.buchhandlung-am-plack.de

„Nenne mir die vier Elemente“, verlangt der Lehrer von Yvonne. 
Das Mädchen zählt auf: „Erde, Wasser, Feuer und Bier.“
„Bier, wieso denn Bier?“, will der Lehrer wissen. 
„Immer wenn mein Vater Bier trinkt, sagt meine Mutter: Jetzt ist er 
wieder voll in seinem Element.“

***
Er: „Kannst du dir was zwischen uns vorstellen?“
Sie: „Der Mindestabstand wäre schon mal schön!“

***
Ich fühle mich, als könnte ich Bäume ausreißen. 
Also kleine Bäume. Vielleicht Bambus. 
Oder Blumen. Gut, Gras, das geht …

***
Der ziemlich korpulente Chef schickt den Azubi zum Hauptbahnhof: 
„Besorge mit bitte zwei Plätze für den Schnellzug nach Düsseldorf, 
damit ich bequem sitze!“ 
Nach über einer Stunde kommt der Azubi strahlend zurück: „Ich 
konnte gerade noch zwei Fensterplätze ergattern!“

***

ZU GUTER LETZT

Buchtipp von 
Bücher am Plack
Mit dir für alle Zeit von Lisa Grunwald 

Kennen Sie 
den schon?  

Tausende Politiker  
können nicht irren –  

ernährt euch  
von Diäten!

2 4 7
9 8 1

7 6 3
3 8

8 5 6
3 7

9 8 1
5 4 6

7 2  9

Mitbewohnerin gesucht 
Suche Mitbewohnerin für eine  barrierefreie 3-Zimmer- 
Wohnung (80 m2) in Wees zum 1. November 2020 oder 
später.

Zu vermieten ist 1 Zimmer, nach Bedarf auch gerne  
2 Zimmer.  Es gibt eine große Wohnküche, 1 Bad mit  
Dusche und ein Abstellraum.

Anfragen unter: 04631–442865
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Kleintierpraxis in Wees
Jan Balzar | praktischer Tierarzt
Kleintierpraxis in Wees
Jan Balzar | praktischer Tierarzt

Birkland 12
24999 Wees

Tel.: +49 4631 444 57 90
Fax: +49 4631 444 57 92 

post@tierarzt-wees.de
www.tierarzt-wees.de

DIE WEESER MOORITATEN  

Birkland 2 • 24999 Wees • Tel. 04631 - 40 73 40 
Geöffnet: Di.+ Do. 8.30-20 • Mi.+ Fr. 8.30-14 • Sa. 8-13 Uhr

Ihr Jörg Philipp

Birkland 4
Fon 04631-991

Jochimsen e.K.
Wohntextil-Studio

  

Hand- und Fußpfl ege
Nagelmodellage
Comfort Sugaring
Kosmetik

ZEIT FÜR
VERÄNDERUNGEN
Sie finden uns ab dem 06. Juli 2020

in der Rathausstraße 7a.

Z eiimmer
T.Kätsch

Individuelle Holzarbeiten

0173-9293570

 www.TobiasKaetsch.de

- Carports
- Holzterrassen
- Gartenhäuser
- Stege/Brücken
- Tore/Türen/Luken
- Veranden
- Überdachungen
- Dachstühle
- Dachausbau
- Fassaden

Wees

 www.tobiaskaetsch.de

Telefon 0 46 31 - 444 59 49

Öffnungszeiten 
Weeser 
Poststelle

Mo., Di., Mi., Fr., Sa.: 10.00–12.00 Uhr
Do.: 13.00–15.00 Uhr

Wir genießen den 
„Indian Summer“. 
Der Herbst ändert 
die Farben der Natur. 
Warum auch nicht 
Ihr Heim? 
Wir fi nden mit Ihnen die 
schönsten Nuancen für 
Ihr Zuhause!



Auto-Service-Glücksburg
Inh. Matthias Günther · Meisterbetrieb

Servicepartner
Eberspächer
Standheizung

»Bei uns ist Ihr Auto
 in guten Händen«

24960 Glücksburg · Gildestr. 2 · Tel. + Fax 0 46 31-21 10 · asglb@t-online.de

Verbessertes Wohnklima – 
Umweltschutz inklusive

Draußen bitter kalt, drinnen wohlig warm? Statt unerträglicher Sommerhitze,
angenehme Kühle? Wärmedämmung macht’s möglich! Denn ob Winterkälte
oder Sommerhitze – ein Wärmedämm-Verbundsystem von Brillux auf der
Fassade hält die Witterung draußen. Das Ergebnis: Mehr Wohnqualität durch
ein herrlich angenehmes Raumklima. Und: Sie sparen jede Menge Energie,
reduzieren so Ihre Heizkosten und leisten gleichzeitig einen wertvollen Bei-
trag zum Umweltschutz. 

Wärmedämmung (d)rauf

Heizkosten runter

www.daemm-info.de

Projekt1  07.09.2009  11:18 Uhr  Seite 1

Wer jetzt nicht dämmt, ist selber schuld!

Sie möchten bis zu 50 % Heizkosten einsparen – doch haben kalte
Füße vor den Kosten für eine Fassadendämmung? Jetzt unbedingt den
warmen Fördermittel-Geldregen nutzen, den Vater Staat seit kurzem
unschlagbar günstig ausschüttet! Wir zeigen Ihnen, wie Sie mit
Wärmedämm-Verbundsystemen ihren Sparstrumpf füllen. 
Sprechen Sie uns an!

2-spaltig, 90 x 110 mm

24999 wees · birkenbogen 8
telefon 0 46 31 / 2211 · fax 0 46 31 / 3818

•  Pkw-An- und -Verkauf
•  Inspektion und Service 

gemäß Hersteller-
vorgaben

Birkenbogen 1, 24999 Wees
Tel.  0 46 31 / 44 36 44
Fax 0 46 31 / 44 36 45
www.auto-partner.wees.de

… und alles wird gut

Meisterbetrieb
in den Bereichen:

 Kfz-Technik
 Kfz-Elektrik
 Karosseriebau
 Fahrzeugbau
HU und AU im Hause durch


